
681

Trotz aufmerkſamſter Prüfung lant CS zwei kleine Fehler imPSalteritum 5  I entdecken: V 96 5 von oben ſoll ES ſtatt nebula
heißen: nebulam; und S 195 von oben iſt ſtatt 193 ttirt

194 Wir fügen noch hinzu, daß der Verlagshandlung auch ſtil

2
gemäß gebundene Exemplare bezogen werden können.

Goldwörth. Pfarrvicar Johann Langthaler, reg Chorherr.
29) Die Verſuchungen und ihre Gegenmittel nach den

Grundſätzen der Heiligen un der großen Geiſteslehrer Von Friedrich Henſe, Doctor der Theologie Mit ELZ⸗biſchöfl Approbation. Freiburg. Herder'ſche Verlagshandlung 1884
764 Lel M 3.10,

Das menſchliche Leben iſt eine Kette Verſuchungen, und
venn Moſes n der bei dem erge Horeb einen Ort Verſuchung
nannte (EXxOd 17, 1), 0 könnte nan mit Recht auch die Erde mit dem
gleichen Namen belegen. Es iſt alſo gewiß eine begreifliche Mühewaltungund eine für die chriſtlichen Seelen überaus wichtige Arbeit, welcherDr Henſe ſich unterzogen hat, die Verſuchungen und ihre Gegenmittel In
einem ſelbſtſtändigen Werke darzuſtellen.

s Verdienſtliche und Dankenswerthe dieſer ganzen Arbeit liegt wie
in der reichen Anſammlung ascetiſchem Materiale aus der hl Schriftund den Vätern der früheren Zeit, ˙ beſonders in der Ver⸗
werthung Ausſprüchen und Grundſätzen der Heiligen und Geiſteslehrer,die unſerer Zeit näher ſtehen, Die der hlU ranz ales, PhilippusNeri, Alphonſus, Clemens Maria Hofbauer, aria Crescentia, Blaſius,Fenelon, Gerſa C

Die Dispoſition des Inhaltes ſt folgende: Das Buch (S 4—
184) handelt von den Verſuchungen im Allgemeinen (Begriff Ind Weſen,Quellen der Verſuchungen, Abſichten Gottes dabei, allgemeine Mittel vor
Und Zeit der Verſuchung). —8 2 Uch 197—755) begreiftIn ſich die beſonderen Arten d  en Verſuchung (gegen den Glauben, das
Gottvertrauen, die Nächſtenliebe, die heilige Reinigkeit, I Gebete, die
Scrupel, Verſuchungen mn der Todesſtunde)

Die Sprache iſt, wie auch der erzbiſchöfliche Cenſor urtheilt, „edel,gewählt, herzgewinnend und Correct“ U dem Citate aus Iſaias 5
„Du Armer“ —  =8 (S 145) will uns die Alliolt'ſche Ueberſetzung: „DuArme, Wetter Beſtürmte, ganz Troſtloſe“ beſſer zuſagen. Das Gebet
des Zöllners Qutet nach Lucas 18, 7 Gott, ſei mir armen 7—41  Sünder
gnädig.“ Auch der Ausſpruch unſeres Herrn bei Matth. 18, „IhreEngel ſehen allzeit (semper)“ A iſt geläufiger als 5„eure Engel ſehentägli Es dieſe Bemerkungen 0 eher ein Bewets zeigen, wie
wenig auch An der Form auszuſetzen iſt, nan mag noch 0 in's Kleineſich ergehen. Die mM neu Zeit bei wiſſenſchaftlichen Werken beliehteArt, ſtatt der Stoffangabe den ceren Paragraph nennen, iſt leider auch
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m die Buche fters 5  U treffen dte Ueberſicht iſt dadurch mehr erſchwert
wenigſtens für Ungeübte

Sachlich iſt Henſe's auf olider dogmatiſcher Grundlage und
ehr die zur chriſtlichen Vollkommenheit dienenden Grundſätze 0 erſchöpfen
und gründlich, daf ES der Tteſter 5 ſernen Predigten der gebildete Laie
zur frommen Selbſtunterweiſung mi. großem Nutzen gebrauchen kann; CS
ird Allen die Kampfweiſe gegen die Verſuchungen und den Weg
der echten chriſtlichen Tugenden zeigen.

Pölten Spiritual R N U V U 0

30) Praktiſche Unterweiſungen und Rathſchläge für
Seminariſten Gaduel Generalvicar und Regens des Prieſter

2
Seminars von Orleans Einzig autoriſirte Ueberſetzung von C ickinger
Pfarrer Kempten Köſel'ſche Buchhandlung 1884 112 Preis Pf

30 kr 0 Wé
Gaduel's Interweiſungen (der Ueberſetzer Mn der Vorrede „Gaduel's

praktiſches Exercitienbüchlein für Seminariſten“ haben zahlreiche biſchöfliche
Empfehlungen Iu Frankreich erlangt und nicht minder verdient eS die deutſche
Usgabe, auf's Armſte empfohlen 3u werden, da IN dem üchlein wirk.
lich Eern geiſtlicher Schatz Erwerbung der dem Prieſteramts—Candidaten
nothwendigen Tugenden erſchloſſen iſt

Das Büchlein eignet ſich Inhalte nach beſonders für geiſt⸗
liche Exercitien aber auch zum ſonſtigen Gebrauch des Clerikers ird e
dienen um ihm en leines ſchönes Bild ennen ugenden und Pflichten
vorzuhalten Und da Iu Seminarleben Ind aus demſelben das prieſterliche
ich abſpiegeln ſoll 0 ann das Büchlein auch dem Prieſter gute Dienſte
leiſten, zumal anläßlich der geiſtlichen Uebungen.

Der Form nach hat Gaduel's Exercitienbüchlein Aehnlichkeit mit dem
wohlbekannten Hxamen Ad 8 Gleri Deharbe indem Gaduel
vielfach modo EXAIIIIIIIS die geiſtlichen athſchläge mittheilt. Zuerſt finden
wir IM Anſchluß an die Einleitung N  KatNath

hſchlehläge und Mittel Exer⸗
(ttten 3 machen (S 16); dte täglichen Uebungen Uund Pflichten IuI
Seminar füllen den erſten Thet aus 54); der zwette hei

— 86) behandelt die Tugenden des Clerikers IM ritten hei
(S 87 100 folgen Rathſchläge M etreff der Studien des Clerikers
In den Schlußworten 107 110) Ird dem Cleriker gezeigt Dte CEL

Tages⸗ und Lebensordnung als Prieſter auf dem Grunde des Seminar—
ehens einrichten ſolle

Es iſt dem frommen Verfaſſer, können btu Unſer Urtheil über
das Büchlein abſchließen vortrefflich gelungen dieſen praktiſchen Unter
weiſungen dazu beizutragen daß „die Zöglinge des Heiligthums gute Se
minariſten werden amit ſie päter heilige Prieſter ſind“
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